
So finden Sie unS

die „Gefährlichkeit“ der chloridinduzierten 
Lochfraßkorrosion von Stahl im Beton be-
steht in der Kombination von Korrosions-
raten des Stahls bei gleichzeitiger nicht-
Sichtbarkeit des Schädigungsprozesses von 
außen. 
innerhalb kurzer Zeit können die Stahlquer-
schnitte der Bewehrung „durchgerostet“sein, 
ohne dass an der Oberfläche Anzeichen von 
Schädigungen ersichtlich sind. 
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leistunGsAnGeBOt pOtentiAlfeldmessunGen zum Auffinden chloridinduzierter Bewehrungskorrosion

zerstörunGsfreie AnAlYseGrundlAGen

Cl- 02 

Fe++ 2(0H)-

Potentialdifferenz 

Anodischer Teilprozess: 
Eisenauflösung 
Fe => Fe++ + 2e-

Kathodischer Teilprozess: 
Sauerstoffreduktion 

2e- + H20 + ½02 => 2(0H)-

H20 

» Bestandsaufnahme über umfang und Verteilung  
 von Zonen mit hoher Korrosionswahrscheinlichkeit
» Vorbereitung für instandsetzungsmaßnahmen
»  reduzierung der probenentnahmestellen
»  Minimierung von Betonabtrag und Betonersatz
» Möglichkeit der wiederkehrende Kontrolle und 
  Überwachung
»  einsparungspotential bei Sanierungsprojekten
»  kostengünstiges und schnelles Auffinden von 
 korrosionsgefährdeten Zonen

» Aufnahme bei großen flächen mit radelektroden:
 tiefgaragen, parkdecks, Brücken, bei tunnelportalen,  
 in Kläranlagen, etc. 
 Aufnahme bei kleinen flächen mit punktelektrode:
 Wohnungen, häuser, etc. 
» Korrosion der Bewehrung wird sichtbar gemacht.

die potentialfeldmessung und -auswertung ist eine 
komplexe Aufgabe, die sachkunde in Korrosion / 
Korrosionsschutz, Betontechnologie und konstruktivem 
ingenieurbau erfordert.

haben wir ihr interesse geweckt? 

dann setzen Sie sich mit einem 
unserer Ansprechpartner 

in Verbindung!

» durch einen elektrochemischen Korrosionsprozess 
 entsteht eine messbare potentialdifferenz.
» eine auf die Betonoberfläche aufgesetzte Bezugs- 
 elektrode (rad- oder punktelektrode) dient zur  
 ermittlung der potentialdifferenz.
» die potentialdifferenz wird aufgezeichnet, ausge- 
 wertet und in plänen dargestellt.

Die Potentialfeldmessung ist 
» eine effiziente Methode zum Auffinden 
 chloridinduzierter Bewehrungskorrosion 
» eine bewährte Untersuchungsmethode für 
 eine wirtschaftliche Zustandserfassung und
 Instandsetzungsplanung!

VoRTeiLe

Grundriss einer tiefgarage: graphische darstellung im plan

foto: radelektrode für große flächen
foto oben rechts: punktelektrode für kleine flächen
foto mitte rechts: Messgerät mit farblicher Messwertdarstellung

Bewehrungsanschluss

Elektrode

Spannungsmeßgerät

-450 mV-407 mV-364 mV-321 mV
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